
Zeitschrift: Schatzkästlein : Pestalozzi-Kalender

Herausgeber: Pro Juventute

Band: - (1934)

Artikel: Fieber

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-988620

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-988620
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Normale Temperatur des Körpers im Laufe des Tages
(im Munde gemessen; in der Achselhöhle zirka 0,5 Grad weniger).

FIEBER.
Selbst bei einem gesunden Menschen verändert sich die
Temperatur (Wärme) des Körpers im Laufe des Tages.
Morgens zwischen 4 und 7 Uhr ist sie mit ungefähr 36,7°
am niedrigsten. Von da an erhöht sie sich jeden Tag
ziemlich gleichmässig bis auf zirka 37,5°, am Nachmittag
zwischen 5 und 6 Uhr (siehe obenstehende normale
Temperaturkurve).
Bei Erkrankungen tritt gewöhnlich eine Temperatursteigerung

ein. Man versäume bei Unwohlsein nie,
mittelst eines Fieberthermometers, das in jeder Apotheke
erhältlich ist, die Temperatur zu messen, und zwar am
besten jeden Tag morgens 7 Uhr beim tiefsten Stand und
abends 5 Uhr beim höchsten Stand der Körperwärme.
Ist auch nur ein geringer Grad von Fieber vorhanden,
so notiere man die Temperatur regelmässig und konsultiere

einen Arzt; richtige Angaben über die Temperatur
können ihm die Beurteilung der Erkrankung erleichtern.

Willst du eine nicht mehr gummierte Briefmarke
verwenden und hast keinen Gummi zur Hand, so reibe
die Marke etwas auf der angefeuchteten und mit Klebstoff

versehenen Rückseite des Briefumschlages.
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